
 

 

   

      
 
 

 
Veranstaltung „Meet The Best“ 

17.01.2014 – Messe DEUBAUKOM, Essen 

 

Viele Inhaber von Handwerksbetrieben fragen sich nach Bekanntgabe der 
Preisvergabe bei Wettbewerben: Warum hat der Kollege und nicht mein 

Betrieb gewonnen? Der für das Bauvorhaben zuständige Leiter, Meister 
oder Techniker erklärt in einem halbstündigen Vortrag, warum sein 

Handwerksbetrieb gewonnen hat und was das Besondere der 
handwerklichen Leistung war. Was sind die Kriterien für den Erfolg?  

 
Wir sprechen auf dem Podium mit den Preisträgern der wichtigsten 

deutschen Ausführungspreise und zeigen, warum sie gewonnen haben. 
Ausgezeichnete Gewerkevertreter, Ausbilder, Maler, Dachdecker und 

Zimmerleute, Trockenbauer und Stuckateure stellen sich und ihre Arbeit 

vor. Auf dem Podium diskutieren anschließend Vertreter von 
Handwerksverbänden, dem Handwerk und der Industrie. 

 
Vorstellung der Sieger von deutschen Handwerkswettbewerben und 

Ausführungspreisen 
 

10.00h – 10.15h  
Begrüßung durch Burkhard Fröhlich 

10.15h – 10.45h 
Marcel Krutzsch, Gülzow ReUs Malerbetrieb GmbH, Preisträger des 

Deutschen Fassadenpreises 2013 
10.45h – 11.15h  

Burkhard Okel, Okel GmbH & Co. KG, Preisträger der Rigips Trophy 
2011/2012  

 

   
 
 

 

 
 



 

11.15h – 11.45h  
R. Merkle, Merkle GmbH, Preisträger des Deutschen Holzbaupreises 2013 

(angefragt) 

11.45h – 12.15h  
N.N., Preisträger des Heribert-Späth-Preises 2013 

 
12.15 – 12.30h Kaffeepause 

 
Podiumsdiskussion „Qualität, Leistung, Ausbildung und Nachwuchs im 

Handwerk“ 
 

12.30 – 13.30h 
Podiumsdiskussion mit Frank Dusny, Brillux; B. Okel, GF Okel Trockenbau; 

Hendrik Voss, ZDH Zentralverband des deutschen Handwerks 
 

 

    
 

 
Moderation:  

Burkhard Fröhlich, Chefredakteur der DBZ Deutsche BauZeitschrift 
 

 
 


